
Ökumenische Statio am Kreuz

V: Beginnen wir unsere Statio im Zeichen des Kreuzes: 
A: Im Namen des Vaters und der Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen

Lied GL 616, 1.4
1.Mir nach, spricht Christus unser Held ….
4. Wer seine Seel zu finden meint …

Gebet:
V: Lasset uns beten: Gott des Lebens, du hast uns im Kreuz Hoffnung geschenkt. Wir 
danken dir. Lass uns immer neu auf das Kreuz schauen. Lass uns daraus Orientierung, 
Lebensfreude und Mut gewinnen. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Bibelstelle und Betrachtung
V: Christus spricht „Wenn ich über die Erde erhöht bin werde ich alle an mich ziehen.“

(Kurze Stille)

Kreuz besagt: Das Leben für den Bruder und die Schwester einsetzen, um es zusammen 
mit dem seinen zu retten.

Kreuz besagt: Liebe ist stärker als Hass und Rache, Geben ist stärker als Nehmen, sich 
selbst einsetzen bewirkt mehr als bloßes Fordern.

Kreuz besagt: Es gibt kein Scheitern ohne Hoffnung, keine Finsternis ohne Sterne, keinen 
Sturm ohne rettenden Hafen.

Kreuz besagt: Liebe kennt keine Grenzen: Beginne mit dem Allernächsten und vergiss 
nicht den Fernsten!

Kreuz besagt: Gott ist immer größer als wir Menschen, auch größer als unser Versagen. 
Leben ist stärker als der Tod. (Papst Johannes Paul II.)

Lied
1. O du hochheilig Kreuze, daran mein Herr gehangen in Schmerz und Todesbangen.
4. Du bist die sichre Leiter, darauf man steigt zum Leben, das Gott will ewig geben.
5. Du bist die starke Brücke, darüber alle Frommen wohl durch die Fluten kommen.
6. Du bist das Siegeszeichen, davor der Feind erschricket, wenn er es nur anblicket.
7. Du bist der Stab der Pilger, daran wir sicher wallen, nicht wanken und nicht fallen.

Fürbitten und Gebet um die Einheit der Kirche
V: Unser Herr Jesus Christus hat uns aufgetragen, im Glauben eins zu sein. Zu ihm lasst 
uns voll Vertrauen beten:

V: Für alle, die sich (auf dem Weg zum 2. Ökumenischen Kirchentag befinden und sich) 
um die Einheit der Christen mühen: Zeige ihnen, wie sie in gegenseitigem Respekt der 
Einheit aller Christinnen und Christen Schritt für Schritt näher kommen können.
Alle:Wir bitten dich, erhöre uns

V: Für alle, die unter der Trennung der Christen leiden: Lass sie die Hoffnung und die 



Geduld nicht verlieren und gib ihnen den Mut, geeignete Schritte zu tun auf dem Weg zu 
immer mehr Gemeinsamkeiten.
Alle:Wir bitten dich, erhöre uns

V: Für alle, die in den christlichen Kirchen Verantwortung tragen: Schenke ihnen das 
Gespür für die Balance zwischen der Bewahrung von Traditionen und dem offenen Blick 
für die Möglichkeiten auf dem Weg zueinander.
Alle:Wir bitten dich, erhöre uns

V: Für die christlichen Gemeinden in ihrer Buntheit und Vielfalt: Hilf ihnen, durch das 
Beispiel ihres Lebens miteinander und vor Gott in unsere Welt zu strahlen.
Alle:Wir bitten dich, erhöre uns

V: Für uns, die Christinnen und Christen der verschiedenen Konfessionen: Sende uns 
Deinen Heiligen und heilenden Geist, damit wir Zeugen Deiner befreienden Botschaft sind.
Alle:Wir bitten dich, erhöre uns

V: Herr Jesus Christus, du hast gebetet: Lass alle eins sein, wie du, Vater, in mir bist, und 
ich in dir. Wir bitten dich um die Einheit deiner Kirche. Zerbrich die Mauern, die uns 
trennen. Stärke, was uns eint, und überwinde, was uns trennt. Gib uns, dass wir die Wege 
zueinander suchen. Führe den Tag herauf, an dem wir dich loben und preisen können in 
der Gemeinschaft aller Gläubigen. Darum bitten wir dich, der du in der Einheit des Heiligen 
Geistes mit dem Vater lebst und herrschst in alle Ewigkeit. Amen.

Vaterunser
V: Beten wir nun das Gebet, das die Christen eint:
A: Vater unser …

Friedensgruß
V: Unser Herr Jesus Christus hat uns nach seiner Auferstehung den Frieden 
zugesprochen. So lasst uns ihn bitten: Herr Jesus Christus, du kennst uns Menschen und 
weißt um uns. In uns lebt die Hoffnung nach wirklichem Frieden und doch bringen wir ihn 
selbst nicht zu Wege. So schenke du uns heute von neuem deinen Frieden. Der Friede 
des Herrn sei alle Zeit mit euch.
A: Und mit deinem Geiste.

Segen
V: Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über uns 
und sei uns gnädig. Er wende uns sein Antlitz zu und schenke uns seinen Frieden: Der 
Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen.

Lied:
Nun danket all und bringet Ehr GL 267,1-4
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